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Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

jeder Mensch hat seine eigene 
Geschichte, sein eigenes Leben in 
verschiedenen Lebenswelten und 
daher auch eine eigenständige 
kulturelle Identität. Diese zu 
verstehen und ihr mit Empathie, 
Toleranz und Respekt zu 
begegnen, ist eine wichtige 
Voraussetzung für ein gutes 
Zusammenleben in unserer Stadt. 

Wenn auch die kulturelle Vielfalt in Deutschland längst 
Realität ist, so muss sie doch gelebt und gestaltet werden. 



Einen wichtigen Beitrag hierfür leistet auch in diesem 
Jahr wieder das Netzwerk »Idstein bleibt bunt« mit den 
Angeboten zur »Interkulturellen Woche in Idstein«. Es hat 
ein vielfältiges Programm zusammengestellt, in dessen 
Rahmen sich Menschen begegnen, miteinander reden 
und diskutieren, beten und wandern können. Entdecken 
Sie Unterschiede, feiern Sie Gemeinsamkeiten – dazu 
möchte ich Sie sehr herzlich einladen. 

Ihr

Christian Herfurth
Bürgermeister der Stadt Idstein



Interkulturelle Woche  
in Idstein
2018

»Vielfalt schätzen – Zusammenhalt fördern« lautet der 
Leitsatz des Netzwerkes »Idstein bleibt bunt«. Das passt gut 
zum Motto »Vielfalt verbindet« der Interkulturellen Woche 
2018, die zeitgleich in vielen deutschen Städten stattfindet.

In Idstein leben und arbeiten Menschen aus aller Welt. 
Gemeinsam an einer zukunftsfähigen, lebenswerten, 
kulturell vielfältigen und demokratischen Stadtgesellschaft 
zu arbeiten, an der alle hier lebenden Menschen teilhaben, 
ist die Vision des Netzwerkes »Idstein bleibt bunt«. 
Begegnung und gegenseitiges Kennenlernen sind dafür  
die Grundlage. Aber auch Diskussionen und konstruktive 
Auseinandersetzungen über die besten Wege und die 
konkrete Ausgestaltung unserer Stadt und unseres 
Zusammenlebens gehören dazu.

Ihr Team von »Idstein bleibt bunt«: Annette Reineke-
Westphal, Gerhard Krum, Rolf Byron, Hamid Nafisi und 
Wolfgang Cremer wünscht viel Spaß und anregende 
Veranstaltungen.

www.idstein-bleibt-bunt.de

Das Netzwerk »Idstein bleibt bunt« ist ein Zusammenschluss aus 
Verbänden, Vereinen, Kirchen, Gruppen, Organisationen und 
Parteien im Idsteiner Land. Auf unserer Website findet sich eine 
Liste aller mitwirkenden Gruppierungen sowie weitere Informationen.
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13
September

Klimawandel  
und Verstädterung 
Vortrag von Clara-Luise Weichelt,  
Misereor, Aachen

Der Klimawandel ist eine der größten Herausforderungen, 
vor denen die Menschheit steht. Er wird gravierende 
Folgen für Mensch und Umwelt haben. Erste Vorboten 
sind bereits heute deutlich zu spüren. 

Städte sind große Treiber des Klimawandels.  Bis zum Jahr 
2050 werden weltweit fast zwei Drittel der Menschheit in 
Städten leben; mit weitreichenden sozialen und 
ökologischen Folgen. Die arme Stadtbevölkerung im 
Globalen Süden, die bereits heute vielfach leidet, ist den 
Folgen des Klimawandels in besonderem Maße 
ausgesetzt.

In ihrem Vortrag wird Frau Weichelt, Referentin für 
nachhaltige Stadtentwicklung beim bischöflichen 
Hilfswerk Misereor, auch Anregungen für globale und 
lokale Handlungsmöglichkeiten aufzeigen, um ein »gutes 
Leben für alle« zu ermöglichen.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr
→ �Pfarrsaal der katholischen Kirchengemeinde 

St. Martin in Idstein
→ �Veranstalter: Weltladen Idstein eG, 

Weiherwiese 11, 65510 Idstein
→ �Ansprechpartner: Helmut Rinke,  

E-Mail: helmut.rinke@weltladen-idstein.de



13
September

Besuch der 
Jesusbruderschaft
Wanderung nach Gnadenthal

Das ehemalige Zisterzienserinnen-Kloster Gnadenthal ist 
das Zentrum der Ökumenischen Kommunität »Jesus-
Bruderschaft«. Zwei Seminar- und Gästehäuser, eine 
ökologische Landwirtschaft, ein Klosterbuchladen und ein 
Café werden von der Gemeinschaft betrieben. 
Schulklassen, Jugendgruppen, Familien und weitere 
Gästegruppen sind stets herzlich willkommen. Hier kann 
man gut den Alltag hinter sich lassen. 

Wir fahren in Gemeinschaften nach Wallrabenstein. Von 
dort laufen wir nach Gnadenthal, haben eine Führung und 
machen uns gegen 18 Uhr wieder auf den Rückweg. Die 
Rückkehr nach Idstein wird um 19 Uhr sein.

Wann? Wo? Wer?

→ 15.00 bis 19.00 Uhr
→ �14.45 Uhr Treffpunkt auf dem Parkplatz der Islamischen 

Gemeinde, Wiesbadener Str. 43, Idstein
→ ��Veranstalter: Amt für Soziales, Jugend und Sport der Stadt 

Idstein, Evang. Dekanat Rheingau-Taunus, Evang. Kirchen
gemeinde Idstein, Kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Idsteiner Land, Türkisch-islamische Gemeinde Idstein

→ ��Ansprechpartnerin: Pastoralreferentin Cornelia 
Sauerborn-Meiwes, Telefon: 0 61 26 9 51 90, E-Mail:  
c.sauerborn-meiwes@katholisch-idsteinerland.de



22
September

»Idstein is(s)t bunt«
Eine große Tafel mitten in der Stadt

Bei »Idstein is(s)t bunt« erwartet Sie ein internationales 
Buffet mit Spezialitäten aus aller Welt. Viele Idsteine
rinnen und Idsteiner kochen traditionelle Speisen aus 
ihren Heimatländern und tragen somit zu einem breiten 
kulinarischen Erlebnis bei. 

Jede und jeder kann eine leckere Speise mitbringen und 
gleichzeitig viel Neues kennenlernen. Unbekannte 
Gewürze, neue Geschmäcker und Rezepte mit fremd
artigen Namen inspirieren zum Probieren und Nach
kochen. 

Bringen Sie Geschirr, Lieblingsessen und -getränk und 
vielleicht ein Musikinstrument mit und lassen Sie sich 
überraschen, wie vielfältig die Idsteiner kochen. (Tische 
und Bänke sind vorhanden.)

Die Gastgeberinnen und Gastgeber freuen sich auf einen 
Nachmittag mit vielen Gästen, Gesprächen und 
Leckereien.

Wann? Wo? Wer?

→ 14 Uhr
→ König-Adolf-Platz 
→ Veranstalter: Netzwerk »Idstein bleibt bunt«
→ �Ansprechpartnerin: Annette Reineke-Westphal, 

E-Mail: reineke-westphal@gmx.de



22
September

Musik für den Frieden 
Chorkonzert von Karl Jenkins 

»The Armed Man – A Mass for Peace« ist ein Antikriegs
stück des walisischen Komponisten Karl Jenkins. Es 
zeichnet die wachsende Bedrohung eines Abstiegs in den 
Krieg, zeigt den Schrecken, den der Krieg bringt, und 
endet mit der Hoffnung auf Frieden in einem neuen 
Jahrtausend, wenn »Trauer, Schmerz und Tod überwunden 
werden können«. 

Neben Teilen der katholischen Messliturgie enthält das 
Stück Passagen aus anderen religiösen und historischen 
Quellen, zum Beispiel den islamischen Gebetsruf, der 
Bibelstellen (Psalmen und Offenbarung des Johannes) 
und Zitate aus dem Mahabharata (indisches Epos). 

Jenkins hat sein Werk für den großen Chor mit Solisten 
und symphonischer Orchesterbesetzung geschrieben. Die 
Idsteiner Kantorei führt die Friedensmesse gemeinsam 
mit dem Chor der Partnergemeinde Zwijndrecht (Belgien) 
und der Nassauischen Kammerphilharmonie anlässlich 
des Ende des Ersten Weltkriegs vor 100 Jahren auf. 

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr
→ Unionskirche Idstein
→ Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde
→ �Ansprechpartner: Carsten Koch,  

E-Mail: c.koch@ev-kirche-idstein.de
→ �Vorverkaufsstelle: Bürobedarf Schneider,  

Limburger Str. 9 und unter www.frankfurt-ticket.de 
(Vorverkauf wegen beschränkter Plätze empfohlen)



23
September

Die dunklen Seiten der 
Idsteiner Geschichte
Stadtspaziergang

Integration und Toleranz waren nicht immer ein Leitbild 
unserer Stadt. Dieser »Stadtspaziergang« will mit kurzen 
Vorträgen während der Besichtigung des Kalmenhofs und 
der Gedenkstätte für Euthanasieopfer in der Nazizeit die 
dunkle Seite unser Geschichte erhellen und dazu 
beitragen, dass sich diese Geschichte nicht wiederholt.

Wann? Wo? Wer?

→ 14.00 Uhr
→ Altes Krankenhaus auf dem Gelände des Kalmenhofes
→ Veranstalter: Netzwerk »Idstein bleibt bunt«
→ �Ansprechpartnerin: Ursula Oestreich, E-Mail: 

oestreich@ul-idstein.de, Thomas Klinkner, E-Mail:  
t.klinkner@gmx.de



24
September

Friedensgebet
Multireligiöses Gebet für den Frieden

Wir kommen zusammen und gedenken der Gewalt, der 
Not und des Elends in vielen Ländern der Erde. Wir beten 
für Frieden und Zusammenhalt zwischen Kirchen und 
Religionsgemeinschaften, aber auch für gewaltfreien und 
respektvollen Austausch in der Zivilgemeinde unserer 
Stadt Idstein. 

Wann? Wo? Wer?

→ 19.00 Uhr
→ Gemeindehaus der Adventgemeinde, Eichendorffstr. 2
→ �Veranstalter: Adventgemeinde Idstein, Bahai Idstein, 

Evangelisches Dekanat Rheingau-Taunus, Evangelische 
Kirchengemeinde Idstein, Katholische Pfarrei St. Martin 
Idsteiner Land, pax christi-Gruppe Idstein, Türkisch-
Islamische Gemeinde Idstein

→ �Ansprechpartnerinnen: Pfarrerin Heike Beck, Telefon: 
0 61 28 48 88-21, E-Mail: heike.beck.dek.idstein@
ekhn-net.de; Pastoralreferentin Cornelia Sauerborn-
Meiwes, Telefon: 0 61 26 95 19-0, E-Mail: c.sauerborn-
meiwes@katholisch-idsteinerland.de



25
September

Rassismus und Aus­
grenzung auch in Idstein?
Gesprächsabend in der Limesschule

Rassismus, Antisemitismus, Ausgrenzung von Menschen 
aufgrund ihrer Herkunft, Religion oder Hautfarbe sind 
wieder ein Thema in Deutschland. »Der Fall Özil« und 
insbesondere die Art und Weise der öffentlichen Dis
kussion hierüber haben deutlich gemacht: Unsere Gesell
schaft ist noch lange nicht so weit, wie viele dachten.
Und in Idstein? Leben wir hier auf einer »Insel der Seligen« 
oder existieren auch hier gruppenbezogene Einstellungen, 
die ein gutes Zusammenleben erschweren? Dieser Frage 
sind Schülerinnen und Schüler der Limesschule 
nachgegangen. Sie präsentieren ihre Umfrageergebnisse 
und diskutieren mit Fachleuten aus Schule, Sport und 
Gesellschaft darüber, was wir tun können, um das soziale 
Zusammenleben in Idstein zu verbessern.

Als Referentin haben wir Frau Aydan Özoğuz, ehemalige 
Staatsministerin für Integration im Bundeskanzleramt, 
eingeladen. 

Musikalisch begleiten diesen Abend Schülerinnen und 
Schüler der Limesschule.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.00 Uhr
→ �Aula der Limesschule (UNESCO-Projektschule) auf dem 

Taubenberg
→ �Veranstalter: Idsteiner Friedensbündnis und 

Limesschule Idstein
→ �Ansprechpartner: Thomas Meinhardt, Telefon: 0 61 26 

95 36 30, E-Mail: t.meinhardt@meinhardt.info



26
September

 

Begegnungen schaffen 
und gestalten
Ökumenischer Gottesdienst von Frauen für Frauen

Basierend auf dem Evangelium nach Lukas (Lk 9, 1–6) 
feiern wir einen etwas anderen Gottesdienst. Die Worte 
von der Aussendung der zwölf Jünger hinaus in die Welt 
dienen als Grundlage für diese Gottesdienstfeier. Mithilfe 
von Bildern, Liedern, Texten, Gebeten, aber auch stillen 
Momenten entwickeln wir Anregungen und Gedanken zu 
Begegnungen mit Menschen, die uns (noch) fremd sind, 
und auch zu Begegnungen, in denen wir uns selbst wie 
auch Gott näherkommen.

Wie offen sind wir für all diese täglichen Begegnungen?

Wann? Wo? Wer?

→ 19.00 Uhr
→ �Katholische Kirche St.Martin,  

Wiesbadener Str. 21, Idstein
→ �Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Idstein,  

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Idsteiner Land
→ �Ansprechpartnerin: Pastoralreferentin Cornelia 

Sauerborn-Meiwes, Telefon: 0 61 26 9 51 90,  
E-Mail: c.sauerborn-meiwes@katholisch-idsteinerland.de



27
September

 

»Gerechtigkeit und 
Frieden sind Geschwister«
Lesung mit Heidemarie Wieczorek-Zeul

Heidemarie Wieczorek-Zeul, ehemalige Bundesministerin 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung a. D., 
eröffnet mit ihrem Buch eine Diskussion über aktuelle 
politische Veränderungsmöglichkeiten. Sie tut dies in 
einer Zeit, in der politische Eliten und Bevölkerung gleicher
maßen eine Entfernung voneinander beklagen. Leiden
schaftlich plädiert Sie für ein nie endendes, wertebasiertes 
Engagement mit Blick für die globalen Verflechtungen 
unserer Welt. Und sie lebt dieses Engagement.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr 
→ Gerberhaus, Löherplatz 11
→ Veranstalter: Idsteiner Friedensbündnis
→ �Ansprechpartner: Alfred Strauß,  

E-Mail: alfred.strauss@t-online.de



30
September

Perspektiven fürs Leben
Konzertgottesdient an Erntedank

Gute Musik und inhaltliche Botschaften: »Perspektiven 
fürs Leben« lautet das Motto der 20-köpfigen Gesangs
formation, die seit 1988 im In- und Ausland ein breites 
Publikum begeistert. Der Name ist Programm. Perspek
tiven eröffnen neue Horizonte, geben Ausblicke, schenken 
Lebensfreude, sind sinnstiftend und schaffen Lichtblicke. 
Neue Lebens-Perspektiven durch Jesus Christus – das ist 
die Message von Perspektiven!

2009 hat Dirk Menger die Leitung des Chores über
nommen. Der junge studierte Musiker, Cellist und Pianist 
bei Samuel Harfst, hat für den Chor in den letzten Jahren 
immer wieder eigene Songs komponiert, die vom Leben 
und der Liebe Jesu erzählen und Leichtigkeit und Freude 
ausdrücken.

Wann? Wo? Wer?

→ 11 Uhr 
→ Obere Schlossgasse (gegenüber dem Jugendzentrum)
→ Veranstalter: Freie Evangelische Gemeinde, Wörsdorf
→ �Ansprechpartner: Thomas Bock,  

E-Mail: thomas.bock@feg.de



2
Oktober

 

Der Pianist aus dem 
zerstörten Damaskus
Klavierabend mit Aeham Ahmad

Viele haben es noch vor Augen, wie in Jarmuk, einem 
völlig zerstörten palästinensischen Flüchtlingslager bei 
Damaskus, umgeben von Ruinen, ein Pianist mit 
bewundernswertem Schwung Klavier spielte und Kinder 
und Erwachsene um sich scharte. 

Im Laufe von Kriegshandlungen, Belagerung und Hunger 
dezimierte sich die Einwohnerzahl von Jarmuk von vorher 
150.000 auf 16.000 Menschen im Jahr 2015. Während dieser 
Zeit transportierte Aeham Ahmad sein Klavier auf einem 
Anhänger oder Pick-up und trat auf Straßen und öffent
lichen Plätzen auf. Videos von diesen Auftritten wurden in 
sozialen Netzwerken geteilt und seine Geschichte ging 
um die Welt. Der Träger des Beethoven-Preises 2015 
verbindet orientalische und klassische westliche Musik 
auf wunderbare Weise mit Eigenkompositionen. Schon 
2016 spielte er zur Eröffnung der Ausstellung »Frieden 
geht anders« in Idstein und hinterließ einen bleibenden 
Eindruck. 
 

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr
→ �Kulturbahnhof in Idstein
→ �Veranstalter: Flüchtlingshilfe Idstein e. V.
→ �Ansprechpartner: Rolf-Dieter Wilken,  

E-Mail: wilken@prof-wilken.eu



3
Oktober

Tag der offenen Moschee
Führung durch den Imam

Am 3. Oktober können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger die Mescid-i Aksa-Camii-Moschee in Idstein 
besichtigen. Der neue Imam, Herr Cingöz, wird um 11.00 
Uhr und um 15.00 Uhr persönlich durch die Moschee 
führen. Besucher sind selbstverständlich jederzeit 
willkommen.

Wann? Wo? Wer?

→ Moscheeführung jeweils um 11.00 Uhr und 15.00 Uhr
→ �Moschee der türkischen Gemeinde, Wiesbadener 

Straße 43
→ �Veranstalter: Türkische-Islamische Gemeinde Idstein
→ �Ansprechpartnerin: Nuray Turan, E-Mail: nuray.turan@

hotmail.de oder idstein-ditib@hotmail.de



5
Oktober

Idstein Talk
Podiumsrunde mit den Direktkandidaten zur 
Landtagswahl

Mit den Direktkandidaten unseres Wahlkreises wollen wir 
sozialpolitische Themen diskutieren, um deren Vor
stellungen und Pläne zur Gestaltung einer demokra
tischen und vielfältigen Gesellschaft in Hessen kennen
zulernen. Der Idstein Talk ist der Aufgabe verpflichtet, 
Teilhabe durch Aufklärung und politische Bildung zu 
stärken. Diese Veranstaltung bietet Ihnen die Gelegenheit, 
sich über die gesellschaftspolitischen Vorhaben der 
Parteien zu informieren, Fragen zu stellen und 
Anregungen zu geben.

Wann? Wo? Wer?

→ 19 Uhr
→ Stadthalle, Löherplatz 15
→ �Veranstalter: Netzwerk »Idstein bleibt bunt«
→ �Ansprechpartner: Wolfgang Cremer,  

E-Mail: wolfgang-cremer@t-online.de



7
Oktober

Aktuelle Informationen finden Sie unter:
www.idstein-bleibt-bunt.de

Veranstalter:

Abschlussfest in der 
Scheuer (Wörsdorf)
Essen, Trinken, Musik und Begegnungen

Nach einer hoffentlich gelungenen Interkulturellen 
Woche, die zum dritten Mal mit vielfältigen Veran
staltungen durch das Netzwerk »Idstein bleibt bunt« 
koordiniert und organisiert wurde, möchten wir den 
Abschluss zusammen mit Ihnen feiern, Kontakte knüpfen, 
plaudern und Ideen für nächstes Jahr entwickeln.

Zum Essen bringt bitte jede und jeder etwas mit.
Für die Getränke sorgt die Scheuer.
Für Musik, Gesang und Tanz sorgen wir.

Wir freuen uns auf Sie.

Wann? Wo? Wer?

→ �16.00 bis 20.00 Uhr 
→ Scheuer Wörsdorf, Wallbacher Str. 2
→ �Veranstalter: Idstein bleibt bunt
→ �Ansprechpartner: Hamid Nafisi,  

E-Mail: nafisi.hamid@outlook.de



 

Ein Teil der Kosten für Werbung und Durchführung  
der Interkulturellen Woche 2018 in Idstein muss vom Netzwerk  
»Idstein bleibt bunt« getragen werden. Wir bitten deshalb um eine 
finanzielle Unterstützung auf unten stehendes Konto:

Bank: vr bank Untertaunus
IBAN: DE43 5109 1700 0024 2415 05
BIC: VRBUDE51XXX

V. i. S. d. P.:  
Netzwerk »Idstein bleibt bunt«, 
Wolfgang Cremer, w.cremer@ev-kirche-idstein.de 

Gesamtherstellung: Verlag und Agentur 
Titelbild: iStock – PeopleImages, S. 7: iStock.com – AlexRaths, S. 8: Fotolia.de – aedkafl, S. 11: 
iStock.com – Halfpoint, S. 13: pictworks – stock.adobe.com, S. 16: 2mmedia – stock.adobe.com

Wir danken der Stadt Idstein für die finanzielle  
Unterstützung der Interkulturellen Woche 2018 in Idstein

Mitglieder »Idstein bleibt bunt«

Adventgemeinde Idstein
Baris Spor Idstein 1990 e. V. 
Bündnis 90/Die Grünen Idstein
CDU Stadtverband Idstein
Deutsch-Ausländischer Freundeskreis e. V.
Die Linke im Idsteiner Land
Evangelisches Dekanat Rheingau-Taunus 
Evangelische Kirchengemeinde Idstein 
Flüchtlingshilfe Idstein e. V.
Freie Wählergemeinschaft Idstein e. V.
Freunde des Kalmenhofs e. V.
Freundeskreis Idstein/Şile e. V.
»GIB« Sportkreis Rheingau-Taunus und 
	 Turngau Mitteltaunus
Idsteiner Friedensbündnis
Katholische Pfarrei St. Martin Idsteiner Land Kirchort
	 St. Martin 
Limesschule
pax christi-Gruppe Idstein
SPD Idstein
Sportbund Idstein e. V.
Stadt Idstein
Türkisch-Islamische Gemeinde zu Idstein e. V.
Unabhängige Liste Idstein
Weltladen Idstein e. G.
und Einzelpersonen


